Zum 7ten September 1785. 


in Litiz. 


— Liturgus. 
Cbor des HEren deſſen Eigenthum du biſt! fen zu 
‚sr deinem Feſt auch heuer, in dem Frieden JEſu Chriſt, 
der dir wichtig groß und theuer, und zur Freud am 
HErrn ſtets noͤthig iſt, ſchoͤn gegrüßt :,; Rh 
Chorus, | 
Freu dich Gein : Der dich je und je geliebt, du Gluͤk⸗ 
efge Ehgemein! Der aufs neu Dir Frieden gibt: du, bijk 
Sein! und Er — Freu dich Sein; und bring’ 
Ihm lebenslang Ruhm und Dank. 7% | 
Gemeine. — 
Du unbeſchreiblich gnaͤdiger * 
Ja freundlich⸗ gut⸗ und treuer Hr -. 
Schau her aufs Ehorder Eyel "=. + 
Hier ftellt fihs vor dein Angefiht, Wi - ©. 
Und troͤſtet ſich voll Zuverfiht 7 
Mit Deiner lieben Mheeee 
Bey der Feyer ſeines Feſtes | g | 
Laß Dein beftes Herz uns merken : a. 
Das wird unfern Chorbund ftärfen. i 
| BaBDHCEEDN, SC HREHIRIE > Pi 
Obblick in Gnaden nieder auf diß Dein Ehechor! et 
weinet Dir nun wieder dankbare Thraͤuen vor. Wirf 
Deine Liebesblicke ihm heut beſonders zu, daß jedes ſich 
erquicke in dieſer Feſtaggßruh. Be 


| Gemeine, * 
Freudenthraͤnen feuchten unſre Wangen ;- 
Unfer Herz zerfließt- vor Dant, fi 


Daß Er uns fo freundlich. nachgegangen; rn 
Hat gepflegt was ſchwaͤch und trank, Und 


Und Sich als das freufte Ders bewieſen, 
Daß Er nie genug von uns geprieſen 
Und geehret werden kan: 

Dankbar baͤten wir Ihn an! 


Ehor. 


ie follen wir dem HErrn vergelten alle Seine Wohl 
that, die Er an uns thut? Wir find viel zu geringe 
aller der Barmherzigkeit und Treue! 


Gemeine. 
Habe unaufhoͤrlich Dant er 
Fuͤr Dein theures Plutvergiefen, 
Das wir auch im Ehesang 
Rach Geift, Seel und Leib genieſen: 
Denn ein felger Ehebund Ban? 
Hat nur Dein Verdienſt zum Grund.” 
| i Liturg. 
Du allein bifts, deffen Kraft in uns anfängt und vob 
ſendet; Du bifts, Der das Gute fchaft, und Das Dos 
fe von ung wendet. So erfahr'n wirs ſeliglich; fr 
kennt unſer Herze Dich. 


Gem: 
Du gibſt uns, durch Deinen Geiſt, 
Deine felgen Grundideen, 
Wie der Eheftand Dich preißt, 
Klar und deutlich einzuſehen: 
Und wie gerne machſt auch Du 
unſer Herz geneigt dazu. 


Du HErr Gott biſt barmherzig und gnaͤdig; gedultig 
und von grofer Güte und Freue: Daß wir bevm 
drandenten befehämt daſtehen; und Herz und Auge 
muß uͤber gehen vor Lob und Dank. Gem. 


Gemeine. 


Mahrlich! wenn mans überdentt, 
Was, Du HErr! uns armen Suͤndern, 
In dem Theile haft gefchenft 

Uns zum Gluͤck und unfern Kindern: 
O fo muß die Ehgemein 

Eich des unausſprechlich freu'n! 


Chor. 


Nimm uns dann aufs neu; Du Mann der Schmerzen 
Fmm ung Dir, ad nimm ung hin! und gejtalte ung 
nach deinem Herzen ; Bild’ ung gank nah Deinem 
Sinn, daß in jedem —— jedem Ehvereine Dein und. 
der Gemeine, Bild erfcheine! Sp hat jedes fo geſtellt 
fchon den Himmel auf der Welt. 

— * Liturg. | 
Möchten auch, Ihn zu erfreuen, unfre Kinder ganz 9% 


deihen; und der Geift, Durch) Sein bemühen, lauten 
Kinder Gottes ziehen! 


Gemeine. . 
Herr vollbringe Selbſt die Gegen, 
Die fih in Dir für fie regen, 
Und laß hier auf Erden 
Ganz zu Deinem Preiſe werden! 


Liturgus. 


Nun fo wachs in alle Grade, fiebes Chor vergnuͤgt und 
froh 5; wandte wuͤrdiglich der Gnade und Dem Evans 
gelio; laß Dich Sein Verdienſt ftets leiten; laß Dich 
Seinen Leib und Blut beifgen an Leib, Seel und Pluth, 
und auf jene Zeit bereiten, da du alles Elends los 
Eomft in Seinen Arm und Schooß. — 
em, 


Pr 


Gemeine. 


‚Run wir wol’n Leib, Seel und Leben E 


Ihm heute ganz zum Opfer geben: - 
Er nehms in Gnaden von ung ant 
Seine Kraft wird in ung walten, | 
Daß wir Ihm unfer Wort auch haften: 
Denn ohne Ihn iſt nichts getyan. 
©ein holder Segensmund 
Sprech über unjerm Bund 

Friede! Friede! 


Und Groß und Klein in der Gemein 
>, Ging Amen, Halleinjah! drein. 


Alle. 


Amen, Hallelujah! | 
u Dalleujah 
Amen, Halleiuiah ! | 


